
Der Gemeinderat  
Maria Gnaden und Christkönig  
der Pfarrei St. Franziskus  

  

Protokoll der 4. Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 14. Juni 2023 
um 18:00 Uhr in Christkönig  

Anwesend: Friedrich Mensing, Gabi Wilms, Jochen Rahner, Markus Mohn, 
Meike Greiner, Dr. Sebastian Pokojski, Theresa Moozhiyil, Stefanie Wolf  

Gäste: Anke von Schroeter, Christoph Strebel, Elisabeth Lendroth, Giovanni Donadel, 
Günter Ziche, Inge Tolksdorf, Michael Birkle, Peter Ippers, Peter Siegle, Thomas Greiner, 
Werner Raymund Reißner 

Entschuldigt: Antje Bregulla, Stefan Bohraus, Luca-Sophie Metz, Sr. Malgorzata  
Oczkowicz 

Protokoll: Theresa Moozhiyil  

Sitzungsleitung: Meike Greiner  

Tagesordnung:  

Zeit  TOP  Thema  Ziel  

18:10  1)  Eröffnung und Begrüßung    

18:15  2)  Geistlicher Impuls (Gabi Wilms)    

18:20  3)  Genehmigung der Tagesordnung und Protokoll der 
letzten Sitzung, Feststellung der fristgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit  

Entscheidung  

18:25  4)   Rückblick auf die Zeit seit der letzten Sitzung  Information  

18:45  5)  Bericht aus den Gremien  Information  

19:00  6)  Verschiedenes  Information, 
Besprechung, 
Entscheidung  

19:20  7)  Ende der Sitzung  Information  

Nächste Sitzung ist am 13. September 2023 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Maria 
Gnaden  

• Nächstes Protokoll: Gabi Wilms  
• Nächster geistlicher Impuls: Markus Mohn  

 

 

   



3. Genehmigung des Protokolls und der Tagesordnung  

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde angenommen.   

 

4. Rückblick auf die Zeit seit der letzten Sitzung  

4.1 Das Gemeindefest 

Meike Greiner berichtet: Das Gemeindefest am11.06.2023 lief großartig. Es war ein 

gutes, ausgewogenes Fest mit ca. 250-300 Festbesuchern. Es wurde toll gesungen; es 

gab eine rege Anteilnahme am Gottesdienst. Sportstände sowie kulinarische Stände 

waren vorhanden. Die Kita sei ebenfalls glücklich und zufrieden gewesen. Besonders für 

den Aufbau und für den Abbau sind genügend Menschen da gewesen.  

Zustimmung aus dem Gemeinderat und von Gästen.   

Elisabeth Lendroth merkt an, dass es auch kritische Stimmen zu der Liederauswahl gab. 

Zu viele englische Lieder und ein schönes Fronleichnamslied zum Abschluss wäre noch 

schön gewesen.  

TO DO: Gabi Wilms soll mit dem Chor sprechen, dass beim nächsten Mal mehr  

bekannte Fronleichnamslieder in die Liste aufgenommen werden.   

Auch gab es Rückmeldung, dass zu viel Applaus während des Gottesdienstes, als 

etwas störend empfunden wurde. Dieser Punkt wurde im Gemeinderat diskutiert und 

Thomas Greiner merkte an, dass es schwierig sei, den Applaus einzuschränken, wenn 

die Kinderchöre singen und die Applaudierenden meist Familienmitglieder seien, die ihre 

Kinder unterstützen wollen.  

 

4.2 Pfingstmontag Gottesdienste 

Peter Siegele berichtet: Die ökumenische Feier verlief sehr gut. Die evangelischen 

Brüder und Schwestern nahmen an der ökumenischen Feier teil. Laib & Seele war 

ebenfalls dabei und hat es gut organisiert.  

Pater Georgi aus Pankow war zur Messe anwesend. Bei dem ersten Gottesdienst war 

es viel zu heiß, was beim Nächsten berücksichtigt wurde.  

Einen herzlichen Dank an Christkönig für die Gastfreundschaft. 

 

4.3 German Indian Partnership Program e.V.  

4.3.1 Indientag in der Salvatorschule und GIPP 

Anke von Schroeter und Theresa Moozhiyil berichten: Am Mittwoch, den 07.06.2023 

fand der mittlerweile traditionelle Indientag der Salvatorschule statt. Dieser ist den 

indischen Partnerschulen gewidmet und soll durch Spenden dazu beitragen, dass 

weiterhin ca. 50 Kindern aus armen Verhältnissen ein Schulbesuch ermöglicht wird. 



Am Vormittag gab es bei bestem Wetter wieder einen Sponsorenlauf durch das Tegeler 

Fließ, bei dem je Schüler ein bestimmter, zuvor vom Spender festgelegter Betrag pro 

Runde, erlaufen wurde. Fünf Runden wurden als minimale Laufleistung festgelegt, am 

Ende der jeweils zwei Stunden hatten die meisten Schüler:innen jedoch das Doppelte 

oder mehr vorzuweisen. 

Zum Abschluss wurden noch die fleißigsten Läufer:innen mit den meisten Runden (19 

bis 20 Runden)  für ihr starkes Engagement geehrt. Der erste Platz wurde wie auch 

schon im letzten Jahr jeweils mit einem Essens-Gutschein des indischen Restaurants 

„Meera“ belohnt. Die Sieger werden Klassenübergreifend zusammen essen gehen.  

Mit den Spenden des Schulmarathons möchte GIPP direkt einen Generator, sowie ein 

Dach finanzieren und hofft, dass diese Spendengelder zusammenkommen. Bislang sind 

es schon € 6000. Im letzten Jahr wurden € 12500 gespendet.  

 

4.3.2 Kollekte  

Vielen Dank an die Gemeinde Maria Gnaden für die Kollekte. An diesem Tag konnten 

die GIPP Vertreter nicht anwesend sein.  

TO DO: Nächstes Jahr soll die GIPP Vereinsvertretung an dem Sonntag der Kollekte für 

GIPP anwesend sein und eine kurze Ansprache halten.  

 

4.3.3 Besuch aus Indien 

Im September soll eine Delegation der Partnerschulen in Indien die Salvatorschule in 

Berlin und das Salvatorkolleg in Bad Wurzach besuchen. Zurzeit laufen die 

Vorbereitungen. Voraussichtliche Termine der GIPP Delegation in Maria Gnaden:  

10.09.2023 – Besuch zum Gottesdienst mit kurzer Vorstellung und Ansprache 

13.09.2023 – Besuch / Teilnahme an der Gemeinderatssitzung 

 

4.4 Pfingstfeier der orthodoxen Gemeinde und Patronatsfest in Christkönig 

Werner Raymund Reißner berichtet: Am Sonntag nach der Pfingstfeier der katholischen 

Gemeinde feierte die orthodoxe Gemeinde Pfingsten. Die Liturgie wurde im Freien 

gefeiert. Es gab einen fließenden Übergang zu einer Tauffeier, welche dem 

vorhergehenden Gottesdienst eine besondere Feierlichkeit verlieh.  

Das orthodoxe Patronatsfest verlief ebenfalls sehr gut. Ein Bischof aus Irland – der auch 

zuständig für die ukrainischen orthodoxen Kirchen im Ausland ist, war zur Feier 

anwesend. Die Liturgie ging über in eine Priesterweihe. Ein Diakon aus Spanien wurde 

geweiht. Er wird in seiner Heimat eine Gemeinde gründen.  

 

 



5. Bericht aus den Gremien  

5.1. Kirchenvorstand:  

5.1.1 Vakante Positionen  

Jochen Rahner berichtet: Die Position des leitenden Pfarrers bleibt weiterhin vakant.  

Frau Müller, die Verwaltungsleiterin, hat entschieden, ihre Stelle komplett aufzugeben 

(nicht nur einzuschränken). Somit ist die Stelle in Reinickendorf Nord und Süd vakant. 

Frau Müller bleibt aber Gemeindemitglied.   

Eigenbetriebe und Ausschuss laufen wie gewohnt weiter.  

 

5.1.2 Beurteilung der Liegenschaften 

Es wird geplant die Liegenschaften des Bistums beurteilen zu lassen – aus 

professioneller und neutraler Sicht.   

 

5.2 Pfarreirat:  

5.2.1 Pfarreirat: Verteiler geändert 

Markus Mohn berichtet: Die Kommunikation in der Pfarrei soll vereinfacht werden. 

Protokolle des Pfarreirates und der Gemeinderäte sollen direkt an die 

Mitgliederverteiler der einzelnen Gemeinderäte versandt werden und nicht mehr an 

die Verteiler Sprecherausschuss mit Bitte um Weiterleitung.  

 

5.2.2 Willkommenskultur  

Markus Mohn berichtet: Der Pfarreirat möchte sich als Ziel setzen, die 

Willkommenskultur in der Pfarrei und den Gemeinden zu verbessern. Ein 

Gedankenaustausch zu diesem Thema findet statt am – 06.07.2023 bei Herrn 

Michael Derwahl.  

Wer Interesse hat soll sich bitte melden. Weitere Infos zur ‚Willkommenskultur im 

Gottesdienst‘ sind in der folgenden Email (weitergeleitet von Markus Mohn am 

15.06.2023 Betreff: Willkommenskultur)  

Liebe Pfarreiratsmitglieder! 

 

in der letzten Pfarreiratssitzung sind wir übereingekommen, ein Konzept für eine Willkommenskultur 

im Gottesdienst zu erörtern und den Gemeinderäten Vorschläge zu unterbreiten. 

 

Dazu wollen wir uns noch vor den Sommerferien kurz treffen. 

 

Mein Vorschlag: 

Donnerstag 6. Juli 2023 um 19:30 



 

bei mir: Askaloner Weg 14 

              13465 Berlin 

 

Über viele Teilnehmer  würde ich  mich freuen! 

 

Bitte um kurz Rückantwort. Danke! 

--  

Mit freundlichen Grüßen 

Michael Derwahl 

 

Prof Dr Michael Derwahl 

Vorstand Pfarreirat 

 

Kath. Kirchengemeinde Pfarrei St. Franziskus Reinickendorf-Nord 

 

6. Verschiedenes  

6.1 Kabelfestinstallation für Stream 

Friedrich Mensing hatte am 03.06.2023 eine Mail geschrieben (Betreff: 

Kabelfestinstallation für Stream), um lose herumliegenden Kabelprovisorien für Internet 

und Audio im Kirchenraum und der Sakristei in Festinstallationen umzuwandeln. Alle 

weiteren Details sind in dieser Mail angegeben.  

Es ist eine großartige Initiative seitens Herrn Mensings, welche er mit großer Sorgfalt 

und Hingabe ausführt. Der Gemeinderat schätzt seine Arbeit sehr und bedankt sich für 

seinen besonderen Einsatz.  

Ein weiteres Thema ist ein frei liegendes LAN Kabel im Gemeindezentrum. Das 

Verschieben der Stühle und Tische führen immer wieder zu Empfangsstörungen. Hierfür 

muss eine praktische Lösung gefunden werden.  

TO DO: Firma Elektro Herz wird beauftragt und Günter Ziche übernimmt diese Aufgabe. 

Die Kirchenfenster klappen nicht gut auf. Auch dieses Thema wird von Günter Ziche bei 

der Firma Elektro Herz angesprochen.  

 

6.2 Gottesdienste am Samstag 

Diakon Thomas Greiner berichtet, dass die Besucherzahl in den Samstagabend-

Gottesdiensten unterschiedlich, aber immer sehr gering ist (drei bis fünf Personen). 

Außer den Messen werden auch Wortgottesfeiern von freiwilligen Gemeindemitgliedern 

angeboten u.a. Thomas Greiner und Günter Ziche.  

Die offene Frage ist, ob man es so aufrechterhält.  

Das Pastoralteam mit den fehlenden Stellenbesetzungen ist mehr als ausgelastet. Es 

soll in dem Liturgie-Planungstreffen eine Entscheidung gefunden werden (berichtet 

Kaplan Giovanni Donadel). Wenig später wurde folgende Regelung getroffen: 



Für die Sommerferien hat das Pastoralteam eine geänderte Gottesdienstzeitenregelung erarbeitet, 

da aufgrund von Urlauben und Dienstreisen meist nur ein Priester im Dienst ist. Die neue Regelung 

tritt am 15. Juli in Kraft und ist wie folgt: 

  

Samstags: 

17:00 Uhr Christkönig Hl. Messe 

18:00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe in spanischer Sprache 

18.30 Uhr St. Hildegard Hl. Messe 

  

Sonntags  

9.30 Uhr Maria Gnaden Hl. Messe 

11:00 Uhr St. Martin Hl. Messe 

17:00 Uhr: St. Nikolaus Hl. Messe in spanischer Sprache 

18:00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe 

  

Wortgottesfeiern sind während der Sommerferien nicht geplant. Ab dem 2. September gilt an den 

Wochenenden wieder die bisherige Regelung. 

  

Für die Werktage gilt ab dem 17. Juli die folgende Regelung. Diese wird beibehalten bis min. ein 

weiterer Priester unser Pastoralteam verstärkt. Heilige Messen finden statt jeweils: 

  

Montags 9 Uhr, St. Martin 

Dienstags 9 Uhr, Maria Gnaden 

Mittwochs 9 Uhr, Christkönig 

Donnerstag 9 Uhr, St. Katharinen 

Freitags 9 Uhr, St. Nikolaus 

Freitag 18 Uhr, St. Hildegard 

 

(siehe Mail vom 23.06.2023 – Betreff: Gottesdienstordnung) 

 

6.3 Sanierung der Dusche im Gästehaus von Christkönig  

Eine ukrainische Familie wohnt im Gästehaus von Christkönig. Jedoch ist die 

Dusche dort sanierungsbedürftig. Eine neue Einbaudusche soll installiert werden. 

Die Kosten betragen ca. 1500€ – 2000€.  

Dieses Anliegen wurde bereits bei dem Kirchenvorstand und Frau Müller 

angestoßen. Diesbezüglich soll auch der Förderverein angesprochen werden. Peter 

Siegle bat im Namen von Christkönig, ob die Gemeinde bereit wäre, dies zu 

unterstützen.  

Diesem Antrag wurde ohne Gegenstimmen zugestimmt.  

 

 

 



6.4 Bedarf für Kirchenmusiker 

Christoph Strebel meldet Bedarf für einen guten Kirchenmusiker an, besonders für 

die musikalische Begleitung in der Fastenzeit.  

Meike Greiner empfiehlt, dass er Frau Biedl, Herrn Ritschl oder Herrn Straub 

ansprechen sollte. Gottesdienste in der Karwoche waren bislang ohne musikalische 

Begleitung. 

  

6.5 Gartenpflege der Gemeinde Maria Gnaden 

Inge Tolksdorf berichtet: Die Pflanzen im Garten des Gemeindezentrums werden 

nicht passend gepflegt. Die Sträucher werden zu radikal geschnitten und können 

nicht blühen. Ein Gärtner sollte sich das anschauen. Das Beet ist ebenfalls zu kurz 

und kann nicht wachsen.  

Jochen Rahner berichtet, dass die aktuelle finanzielle Situation leider keine solche 

Leistung unterstützen kann.  

Inge Tolksdorf möchten den Förderverein diesbezüglich ansprechen. Der 

Gemeinderat stimmt dafür zu.  

 

 

19:18 Ende der Sitzung und gemeinsames Grillen! 

 

 


